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Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Weida-Land 
 
Bekanntmachung der Zusammensetzung der Gemeindewahlausschüsse der Gemeinden 
Barnstädt, Farnstädt, Nemsdorf-Göhrendorf, Obhausen, Schraplau und Steigra sowie  
der Verbandsgemeinde Weida-Land für die Kommunalwahlen am 25.05.2014 
 
 
Ralf Dubb  Gemeindewahlleiter 

Sandy Otto  stellvertretende Gemeindewahlleiterin 

Marina Bürg   Beisitzerin 

Daniel Zötzsche Beisitzer 

Jörg Fiedler  Beisitzer 

Jürgen Westphal Beisitzer 

 

Nemsdorf-Göhrendorf, den 14.02.2014 
 
 
Dubb 
Gemeindewahlleiter 
 
 

 

Bekanntmachung des Wahlleiters 
 

 

für die Verbandsgemeinderatswahl 
am 25. Mai 2014 

 
gebe ich aufgrund des § 15 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWG LSA) und des § 29 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWO LSA) für die Wahl zu den Vertretungen Folgendes bekannt: 
 
I. Zahl der Vertreterinnen/Vertreter 
      Mitglieder des Kreistages/  Höchstzahl der 
      Gemeinderats/Stadtrats/  Bewerber/innen 
      Ortschaftsrats   je Wahlvorschlag 
Verbandsgemeinderat in der  
Verbandsgemeinde Weida – Land                        20                                          10 
  
Der Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin/eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvorschlag)  
darf nur den Namen dieser Bewerberin/dieses Bewerbers enthalten. 
 

II.    Anzahl und Abgrenzung der Wahlbereiche 
Im Wahlgebiet sind 3 Wahlbereiche mit folgender Abgrenzung gebildet worden: 
 

Wahlbereich 1: Gemeinde Farnstädt, Stadt Schraplau 
Wahlbereich 2: Gemeinde Obhausen 
Wahlbereich 3: Gemeinden Nemsdorf-Göhrendorf, Barnstädt und Steigra 
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III. Unterschriften für Wahlvorschläge 
Jeder Wahlvorschlag für die Verbandsgemeinderatswahl muss mindestens von der  
nachfolgend genannten Anzahl der am Wahltage Wahlberechtigten des zuständigen  
Wahlbereichs persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein (§ 21 Abs. 9 KWG LSA). 
 
Wahlbereich 1:  24 Unterschriften 
Wahlbereich 2:  20 Unterschriften 
Wahlbereich 3:  28 Unterschriften 
 
Es werden nur Unterstützungserklärungen berücksichtigt, die zwischen dem Zeitpunkt  
dieser Bekanntmachung und dem 31.03.2014 abgegeben worden sind. 
Jede wahlberechtigte Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Hat sie mehrere 
Wahlvorschläge unterzeichnet, so ist ihre Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen ungültig. 
 
Bei folgenden Parteien und Wählergruppen tritt an Stelle der Unterschrift nach § 21 Abs. 9  
KWA LSA die Unterschrift des für das Wahlgebiet zuständigen Parteiorgans oder des 
Vertretungsberechtigten der Wählergruppe: 
CDU, SPD, DIE LINKE; Bündnis 90 / Die Grünen, Alternative 2004,  
Freie Wählervereinigung Farnstädt e.V., ehem. Freie Wähler Steigra, Für Schraplau, Liste  
Nemsdorf-Göhrendorf, Miteinander Alberstedt-Farnstädt, Unabhängige Listenvereinigung Barnstädt. 

 
IV. Einreichung der Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von 

Wahlvorschlägen 
Die Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von Wahlvorschlägen sind  
möglichst frühzeitig, spätestens bis zum 31.03.2014,18.00 Uhr, bei mir, Verbandsgemeinde  
Weida-Land Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf-Göhrendorf einzureichen. 
 
V. Inhalt und Form der Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen 
Die Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen für die Wahl zu den Vertretungen  
müssen nach Inhalt und Form den Vorschriften der §§ 21 ff. KWG LSA und §§ 30 ff. KWO LSA 
entsprechen. 
Gemäß § 30 KWO LSA sollen für die Wahlvorschläge Formblätter nach den Anlagen 5 bis 10 
verwendet werden. Die Formblätter der Anlagen 5,7 bis 10 können beim Gemeindewahlleiter abgeholt 
oder angefordert werden. Das Formblatt nach Anlage 6 (Formblatt für eine Unterstützungsunterschrift) 
muss beim Gemeindewahlleiter abgeholt oder angefordert werden. 
 
VI. Wahlanzeige 
Die unter § 22 Abs. 1 KWG LSA fallenden Parteien werden auf das Erfordernis der Wahlanzeige 
hingewiesen. 
Die Wahlanzeige ist bis zum 07.03.2014 bei der Landeswahlleiterin/dem Landeswahlleiter 
einzureichen. § 22 KWG LSA und § 32 KWO LSA sind zu beachten. 

VII. Wählbarkeit von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern 
Staatsangehörige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind nach den für Deutsche 
geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar. 
Sie sind nicht wählbar, wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie infolge Richterspruchs 
die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 

 
 

Nemsdorf-Göhrendorf, den 14.02.2014                                          Dubb (Wahlleiter) 
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Bekanntmachung der Gemeinde Barnstädt 
 

 

Bekanntmachung des Wahlleiters 
 

 

für die Gemeinderatswahl in der Gemeinde Barnstädt 
am 25. Mai 2014 

 
gebe ich aufgrund des § 15 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWG LSA) und des § 29 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWO LSA) für die Wahl zu den Vertretungen Folgendes bekannt: 
 

I. Zahl der Vertreterinnen/Vertreter 
 

      Mitglieder des Kreistages/  Höchstzahl der 
      Gemeinderats/Stadtrats/                Bewerber/innen 
                                 Ortschaftsrats   je Wahlvorschlag 
 

Gemeinderat in der Gemeinde Barnstädt            12                                              17 
 
Der Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin/eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvorschlag)  
darf nur den Namen dieser Bewerberin/dieses Bewerbers enthalten. 
 

II.    Anzahl und Abgrenzung der Wahlbereiche 
Im Wahlgebiet besteht ein Wahlbereich. 
 

III. Unterschriften für Wahlvorschläge 
Jeder Wahlvorschlag für die Gemeinderatswahl muss von mindestens 9 der am Wahltage 
Wahlberechtigten des zuständigen Wahlbereichs persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein  
(§ 21 Abs. 9 KWG LSA). 
Es werden nur Unterstützungserklärungen berücksichtigt, die zwischen dem Zeitpunkt dieser 
Bekanntmachung und dem 31.03.2014 abgegeben worden sind. 
 

Jede wahlberechtigte Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Hat sie mehrere 
Wahlvorschläge unterzeichnet, so ist ihre Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen ungültig. 
 

Hiervon ausgenommen sind gemäß § 21 Abs. 10 KWG LSA die folgenden Parteien, Wählergruppen 
und Einzelwahlvorschläge:  
CDU, SPD, DIE LINKE, Bündnis 90/Die Grünen, Unabhängige Listenvereinigung Barnstädt,  
Freie Wählerliste GNK Barnstädt, Pro Bürger Initiative 

 
IV.  Einreichung der Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von  
        Wahlvorschlägen 
Die Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von Wahlvorschlägen sind  
möglichst frühzeitig, spätestens bis zum 31.03.2014,18.00 Uhr, bei mir,  
Verbandsgemeinde Weida-Land, Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf-Göhrendorf 
einzureichen. 
 

V.   Inhalt und Form der Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen 
Die Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen für die Wahl zu den Vertretungen 
müssen nach Inhalt und Form den Vorschriften der §§ 21 ff. KWG LSA und §§ 30 ff.  
KWO LSA entsprechen. 
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VI. Wahlanzeige 
Die unter § 22 Abs. 1 KWG LSA fallenden Parteien werden auf das Erfordernis der Wahlanzeige 
hingewiesen. 
Die Wahlanzeige ist bis zum 07.03.2014 bei der Landeswahlleiterin/dem Landeswahlleiter 
einzureichen. 
§ 22 KWG LSA und § 32 KWO LSA sind zu beachten. 

 
VII.  Wählbarkeit von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern 
Staatsangehörige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind nach den für Deutsche 
geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar. 
Sie sind nicht wählbar, wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie infolge Richterspruchs 
die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 

 
 
Nemsdorf-Göhrendorf, den 14.02.2014                                         Dubb    (Wahlleiter) 
 
 
Bekanntmachungen der Gemeinde Farnstädt 
 
 

Bekanntmachung des Wahlleiters 
 
 

für die Gemeinderatswahl in der Gemeinde Farnstädt 
am 25. Mai 2014 

 
gebe ich aufgrund des § 15 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWG LSA) und des § 29 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWO LSA) für die Wahl zu den Vertretungen Folgendes bekannt: 
 
I.    Zahl der Vertreterinnen/Vertreter 
       Mitglieder des Kreistages/      Höchstzahl der 
       Gemeinderats/Stadtrats/      Bewerber/innen 
       Ortschaftsrats       je Wahlvorschlag 
 
Gemeinderat in der Gemeinde Farnstädt                          12                                     17 
   
Der Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin/eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvorschlag)  
darf nur den Namen dieser Bewerberin/dieses Bewerbers enthalten. 
 

II. Anzahl und Abgrenzung der Wahlbereiche 
Im Wahlgebiet besteht ein Wahlbereich. 
 

III.  Unterschriften für Wahlvorschläge 
Jeder Wahlvorschlag für die Gemeinderatswahl muss von mindestens 13 der am Wahltage 
Wahlberechtigten des zuständigen Wahlbereichs persönlich und handschriftlich unterzeichnet  
sein (§ 21 Abs. 9 KWG LSA). 
Es werden nur Unterstützungserklärungen berücksichtigt, die zwischen dem Zeitpunkt dieser 
Bekanntmachung und dem 31.03.2014 abgegeben worden sind. 
Jede wahlberechtigte Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Hat sie mehrere 
Wahlvorschläge unterzeichnet, so ist ihre Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen ungültig. 
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Hiervon ausgenommen sind gemäß § 21 Abs. 10 KWG LSA die folgenden Parteien, Wählergruppen 
und Einzelwahlvorschläge:  
CDU, SPD, DIE LINKE, Bündnis 90/Die Grünen, Freie Wählervereinigung Farnstädt e.V.,  
AKTIV 2009, Für Alberstedt 

 
IV. Einreichung der Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von 

Wahlvorschlägen 
Die Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von Wahlvorschlägen sind  
möglichst frühzeitig, spätestens bis zum 31.03.2014,18.00 Uhr, bei mir, Verbandsgemeinde Weida-
Land, Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf-Göhrendorf einzureichen. 
 
V. Inhalt und Form der Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen 
Die Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen für die Wahl zu den Vertretungen  
müssen nach Inhalt und Form den Vorschriften der §§ 21 ff. KWG LSA und §§ 30 ff. KWO LSA 
entsprechen. 

 
VI. Wahlanzeige 
Die unter § 22 Abs. 1 KWG LSA fallenden Parteien werden auf das Erfordernis der Wahlanzeige 
hingewiesen. 
Die Wahlanzeige ist bis zum 07.03.2014 bei der Landeswahlleiterin/dem Landeswahlleiter 
einzureichen. § 22 KWG LSA und § 32 KWO LSA sind zu beachten. 
 
VII. Wählbarkeit von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern 
Staatsangehörige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind nach den für  
Deutsche geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar. 
Sie sind nicht wählbar, wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie infolge Richterspruchs 
die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 
 

 
Nemsdorf-Göhrendorf, den 14.02.2014 Dubb   (Wahlleiter) 
 
 
Bekanntmachung Jahresrechnung 2012 der Gemeinde Farnstädt 
Gemäß § 44 Abs. 3 Ziff. 4a i. V. m. § 170 Abs. 3 Gemeindeordnung des Landes Sachsen – Anhalt  
in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.08.2009 (GVBl. LSA Nr. 383), wird bekannt gemacht: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Farnstädt hat in seiner Sitzung am 15.01.2014 
die Entgegennahme der Jahresrechnung  2012 beschlossen und dem Bürgermeister  
Herrn Mylich, die Entlastung für die Haushaltsführung 2012 erteilt (Beschluss- Nr. 2014-19/121). 
 
Die Jahresrechnung und der Rechenschaftsbericht der Gemeinde Farnstädt liegen nach  
§ 170 Abs. 5 GO LSA in der Zeit vom 21.02.2014 bis 03.03.2014 im Verwaltungsgebäude der  
Verbandsgemeinde Weida – Land, in 06268 Nemsdorf – Göhrendorf, Hauptstraße 43, Zimmer 8 
während folgender Dienstzeiten zu jedermann Einsicht aus: 
 
Montag, Mittwoch und Donnerstag:  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag:     9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:     9.00 bis 12.00 Uhr 
 
 
Farnstädt, den 17.02.2014   Mylich 
      Bürgermeister        
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Bekanntmachung der Gemeinde Nemsdorf-Göhrendorf 

 
 

Bekanntmachung des Wahlleiters 
 
 

für die Gemeinderatswahl in der Gemeinde Nemsdorf - Göhrendorf  
am 25. Mai 2014 

 

gebe ich aufgrund des § 15 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWG LSA) und des § 29 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWO LSA) für die Wahl zu den Vertretungen Folgendes bekannt: 
 
I. Zahl der Vertreterinnen/Vertreter 
      Mitglieder des Kreistages/       Höchstzahl der 
      Gemeinderats/Stadtrats/       Bewerber/innen 
      Ortschaftsrats        je Wahlvorschlag 
 
Gemeinderat in der Gemeinde  
Nemsdorf – Göhrendorf                                     10                                       15 
   

Der Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin/eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvorschlag)  
darf nur den Namen dieser Bewerberin/dieses Bewerbers enthalten. 
 

II. Anzahl und Abgrenzung der Wahlbereiche 
Im Wahlgebiet besteht ein Wahlbereich. 
 
III. Unterschriften für Wahlvorschläge 
Jeder Wahlvorschlag für die Gemeinderatswahl muss von mindestens 7 der am Wahltage 
Wahlberechtigten des zuständigen Wahlbereichs persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein  
(§ 21 Abs. 9 KWG LSA). 
Es werden nur Unterstützungserklärungen berücksichtigt, die zwischen dem Zeitpunkt dieser 
Bekanntmachung und dem 31.03.2014 abgegeben worden sind. 
 
Jede wahlberechtigte Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Hat sie mehrere 
Wahlvorschläge unterzeichnet, so ist ihre Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen ungültig. 
 
Hiervon ausgenommen sind gemäß § 21 Abs. 10 KWG LSA die folgenden Parteien, Wählergruppen 
und Einzelwahlvorschläge: CDU, SPD, DIE LINKE, Bündnis 90/Die Grünen, Chronikgemeinschaft 
Nemsdorf-Göhrendorf, Einzelwahlvorschlag Müller 

 

IV. Einreichung der Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von 
Wahlvorschlägen 

Die Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von Wahlvorschlägen sind möglichst 
frühzeitig, spätestens bis zum 31.03.2014,18.00 Uhr, bei mir, Verbandsgemeinde Weida-Land, 
Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf-Göhrendorf einzureichen. 
 
V. Inhalt und Form der Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen 
Die Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen für die Wahl zu den Vertretungen müssen nach 
Inhalt und Form den Vorschriften der §§ 21 ff. KWG LSA und §§ 30 ff. KWO LSA entsprechen. 
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VI. Wahlanzeige 
Die unter § 22 Abs. 1 KWG LSA fallenden Parteien werden auf das Erfordernis der Wahlanzeige 
hingewiesen. 
 
Die Wahlanzeige ist bis zum 07.03.2014 bei der Landeswahlleiterin/dem Landeswahlleiter 
einzureichen. § 22 KWG LSA und § 32 KWO LSA sind zu beachten. 
 
VII. Wählbarkeit von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern 
Staatsangehörige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind nach den für Deutsche 
geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar. 
Sie sind nicht wählbar, wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie infolge Richterspruchs 
die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 

 
 

Nemsdorf-Göhrendorf, den 14.02.2014 Dubb   (Wahlleiter) 
 
 
 
 
 

Bekanntmachung der Gemeinde Obhausen 
 

 
Bekanntmachung des Wahlleiters 

 
 

für die Gemeinderatswahl in der Gemeinde Obhausen 
am 25. Mai 2014 

 
gebe ich aufgrund des § 15 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWG LSA) und des § 29 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO 
LSA) für die Wahl zu den Vertretungen Folgendes bekannt: 
 
I.  Zahl der Vertreterinnen/Vertreter 
      Mitglieder des Kreistages/  Höchstzahl der 
      Gemeinderats/Stadtrats/  Bewerber/innen 
      Ortschaftsrats   je Wahlvorschlag 
 
Gemeinderat in der Gemeinde Obhausen         14                                             19 
   
Der Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin/eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvorschlag) darf nur den 
Namen dieser Bewerberin/dieses Bewerbers enthalten. 
 
II.  Anzahl und Abgrenzung der Wahlbereiche 
Im Wahlgebiet besteht ein Wahlbereich. 
 
III. Unterschriften für Wahlvorschläge 
Jeder Wahlvorschlag für die Gemeinderatswahl muss von mindestens 20 der am Wahltage 
Wahlberechtigten des zuständigen Wahlbereichs persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein  
(§ 21 Abs. 9 KWG LSA). 
Es werden nur Unterstützungserklärungen berücksichtigt, die zwischen dem Zeitpunkt dieser 
Bekanntmachung und dem 31.03.2014 abgegeben worden sind. 
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Jede wahlberechtigte Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Hat sie mehrere 
Wahlvorschläge unterzeichnet, so ist ihre Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen ungültig. 
 
Hiervon ausgenommen sind gemäß § 21 Abs. 10 KWG LSA die folgenden Parteien, Wählergruppen 
und Einzelwahlvorschläge: CDU, SPD, DIE LINKE, Bündnis 90/ Die Grünen, FDP,  
ehem. Freie Wähler Obhausen, Alternative 2004   

 
IV.  Einreichung der Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von 

Wahlvorschlägen 
Die Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von Wahlvorschlägen sind möglichst 
frühzeitig, spätestens bis zum 31.03.2014,18.00 Uhr, bei mir, Verbandsgemeinde Weida-Land, 
Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf-Göhrendorf einzureichen. 
 
V. Inhalt und Form der Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen 
Die Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen für die Wahl zu den Vertretungen müssen nach 
Inhalt und Form den Vorschriften der §§ 21 ff. KWG LSA und §§ 30 ff. KWO LSA entsprechen. 

 
VI. Wahlanzeige 
Die unter § 22 Abs. 1 KWG LSA fallenden Parteien werden auf das Erfordernis der Wahlanzeige 
hingewiesen. 
 
Die Wahlanzeige ist bis zum 07.03.2014 bei der Landeswahlleiterin/dem Landeswahlleiter 
einzureichen. § 22 KWG LSA und § 32 KWO LSA sind zu beachten. 
 
VII.  Wählbarkeit von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern 
Staatsangehörige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind nach den für Deutsche 
geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar. 
Sie sind nicht wählbar, wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie infolge Richterspruchs 
die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 
 
  
Nemsdorf-Göhrendorf, den 14.02.2014                                           Dubb  (Wahlleiter) 
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Bekanntmachung der Stadt Schraplau 

 
 

Bekanntmachung des Wahlleiters 
 
 

für die Stadtratswahl in der Stadt Schraplau 
am 25. Mai 2014 

 
gebe ich aufgrund des § 15 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWG LSA) und des § 29 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWO LSA) für die Wahl zu den Vertretungen Folgendes bekannt: 
 
I.  Zahl der Vertreterinnen/Vertreter 
       Mitglieder des Kreistages/    Höchstzahl der 
       Gemeinderats/Stadtrats/     Bewerber/innen 
       Ortschaftsrats     je Wahlvorschlag 
 
Stadtratswahl in der Stadt Schraplau                                  12                           17 
   

Der Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin/eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvorschlag)  
darf nur den Namen dieser Bewerberin/dieses Bewerbers enthalten. 
 

II.   Anzahl und Abgrenzung der Wahlbereiche 
Im Wahlgebiet besteht ein Wahlbereich. 
 
III. Unterschriften für Wahlvorschläge 
Jeder Wahlvorschlag für die Stadtratswahl muss von mindestens 10 der am Wahltage 
Wahlberechtigten des zuständigen Wahlbereichs persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein  
(§ 21 Abs. 9 KWG LSA). 
Es werden nur Unterstützungserklärungen berücksichtigt, die zwischen dem Zeitpunkt dieser 
Bekanntmachung und dem 31.03.2014 abgegeben worden sind. 
 
Jede wahlberechtigte Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Hat sie mehrere 
Wahlvorschläge unterzeichnet, so ist ihre Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen ungültig. 
 
Hiervon ausgenommen sind gemäß § 21 Abs. 10 KWG LSA die folgenden Parteien, Wählergruppen 
und Einzelwahlvorschläge: CDU, SPD, DIE LINKE, Bündnis 90/Die Grünen, Wählergemeinschaft 
„Für Schraplau“ 
 
III.   Einreichung der Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von   

Wahlvorschlägen 
Die Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von Wahlvorschlägen sind möglichst 
frühzeitig, spätestens bis zum 31.03.2014,18.00 Uhr, bei mir, Verbandsgemeinde Weida-Land, 
Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf-Göhrendorf einzureichen. 

 
V. Inhalt und Form der Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen 
Die Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen für die Wahl zu den Vertretungen müssen nach 
Inhalt und Form den Vorschriften der §§ 21 ff. KWG LSA und §§ 30 ff. KWO LSA entsprechen. 
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VI. Wahlanzeige 
Die unter § 22 Abs. 1 KWG LSA fallenden Parteien werden auf das Erfordernis der Wahlanzeige 
hingewiesen. 
 
Die Wahlanzeige ist bis zum 07.03.2014 bei der Landeswahlleiterin/dem Landeswahlleiter 
einzureichen. § 22 KWG LSA und § 32 KWO LSA sind zu beachten. 
 
VII. Wählbarkeit von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern 
Staatsangehörige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind nach den für Deutsche 
geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar. 
Sie sind nicht wählbar, wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie infolge Richterspruchs 
die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 
 

 
Nemsdorf-Göhrendorf, den 14.02.2014                                   Dubb  (Wahlleiter) 
 
 
 

 
 

Bekanntmachung der Gemeinde Steigra 
 

 
Bekanntmachung des Wahlleiters 

 
 

für die Gemeinderatswahl in der Gemeinde Steigra 
am 25. Mai 2014 

 
gebe ich aufgrund des § 15 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt  
(KWG LSA) und des § 29 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO 
LSA) für die Wahl zu den Vertretungen Folgendes bekannt: 
 
I. Zahl der Vertreterinnen/Vertreter 
      Mitglieder des Kreistages/  Höchstzahl der 
      Gemeinderats/Stadtrats/  Bewerber/innen 
      Ortschaftsrats   je Wahlvorschlag 
 
Gemeinderat in der Gemeinde Steigra           12                                              17 
   
Der Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin/eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvorschlag) darf nur den 
Namen dieser Bewerberin/dieses Bewerbers enthalten. 
 
II. Anzahl und Abgrenzung der Wahlbereiche 
Im Wahlgebiet besteht ein Wahlbereich.  
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III. Unterschriften für Wahlvorschläge 
Jeder Wahlvorschlag für die Gemeinderatswahl muss von mindestens 11 der am Wahltage 
Wahlberechtigten des zuständigen Wahlbereichs persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein  
(§ 21 Abs. 9 KWG LSA). 
Es werden nur Unterstützungserklärungen berücksichtigt, die zwischen dem Zeitpunkt dieser 
Bekanntmachung und dem 31.03.2014 abgegeben worden sind. 
 
Jede wahlberechtigte Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. Hat sie mehrere 
Wahlvorschläge unterzeichnet, so ist ihre Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen ungültig. 
 
Hiervon ausgenommen sind gemäß § 21 Abs. 10 KWG LSA die folgenden Parteien, Wählergruppen 
und Einzelwahlvorschläge: CUU, SPD, DIE LINKE, Bündnis 90/Die Grünen, ehem. Freie Wähler 
Steigra, Wählergemeinschaft „Für unsere Gemeinde“ 

 
IV. Einreichung der Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von 

Wahlvorschlägen 
Die Wahlvorschläge und Erklärungen über die Verbindung von Wahlvorschlägen sind möglichst 
frühzeitig, spätestens bis zum 31.03.2014,18.00 Uhr, bei mir, Verbandsgemeinde Weida-Land, 
Hauptstraße 43, 06268 Nemsdorf-Göhrendorf einzureichen. 
  

V. Inhalt und Form der Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen 
Die Wahlvorschläge und Wahlvorschlagsverbindungen für die Wahl zu den Vertretungen müssen nach 
Inhalt und Form den Vorschriften der §§ 21 ff. KWG LSA und §§ 30 ff. KWO LSA entsprechen. 

 
VI. Wahlanzeige 
Die unter § 22 Abs. 1 KWG LSA fallenden Parteien werden auf das Erfordernis der Wahlanzeige 
hingewiesen. 
 
Die Wahlanzeige ist bis zum 07.03.2014 bei der Landeswahlleiterin/dem Landeswahlleiter 
einzureichen. § 22 KWG LSA und § 32 KWO LSA sind zu beachten. 
 
VII. Wählbarkeit von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern 
Staatsangehörige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind nach den für Deutsche 
geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar. 
Sie sind nicht wählbar, wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie infolge Richterspruchs 
die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 

 
  
Nemsdorf-Göhrendorf, den 14.02.2014 Dubb   (Wahlleiter) 
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Albersroda-Schnellroda 
 

E. Löhne 
Vorsitzender der  
Jagdgenossenschaft Albersroda-Schnellroda 
Oberdorf 31 
06268 Steigra – OT Schnellroda 
 
          
         
Bekanntmachung 
 
Die diesjährige Vollversammlung der Jagdgenossenschaft findet am Donnerstag,  
dem 13. März 2014  um 19:00 Uhr in der Gaststätte “Zum Schäfchen” in Schnellroda statt.  
 
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft oder deren Bevollmächtigte sind dazu herzlich  
eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Bericht des Vorstandes zum abgelaufenen Jagdjahr 
2. Änderung der Satzung 
3. Neuwahl der Kassenprüfer 
4. Verwendung der Pachteinnahmen 
5. Verschiedenes 
6. Bericht der Jagdpächter zum abgelaufenen Jagdjahr 
 
 
Der Vorstand 
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